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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Sonntag , den 8. Juli l̂900.

Ueununddreißigste Vorstellung außer At » >n » eme » t

4. itiilf fcfjfts Oesami-Oaßspiet
fe äöniglidki Äate am fcfiierplitf,

in Mrtiidkt:

Operette in drei Akten vonF. Zell und Richard Gen 6c.
Musik von Karl Millocker.

Jnscenirt von Rudolf Haas . Dirigent Eduard Steinbock.

Personen:
Carlotta, verwittwete Gräfin von Santa Melanie Andräe.
Baboleuo Nasoni, Podesta von Syracus Rudolf Haas.
Sindnlfo, sein Sohn Josef Jrzinger.
Conte Erminio Max Zeder.
Lnigi, dessen Frennd Franz Schweiger.
Benozzo, Wirth Fritz Werner.
Sora, sein Weib Gisela Fischer.
Zenobia, Dnena ^ < (S> rr m.rntf(7 /Käthi Rosenberger.
Marietta, KammerzofeJ ^ . . . . ^ osa Marlon.
Masaeeio, Schmuggler, Benozzo's Onkel Lorenz Erl.
Roberto Cortieelli, Oberst : . Max Schwab.
Gnarini, Leutnant Heinrich Reichert.
Pamfilio, ) sJofef Schellar.
Pietro, Schmuggler Max Schmid.
Guiseppe, j ^ >Carl Mader.
Ein Gerichtsdiener Bruno Lemke.

Herren und Damen von Syracus. Carabiuieri. Zollwächter. Schmuggler. Schiffer.
Bauern imi>Bäuerinnen 2c. 2c.

Die Handlung spielt in und nächst Syracus auf Sicilieu iui Jahre 1820.

MW" Nach dem 1. und 2 . Akte je 10 Minuten Pause . "WZ
Textbücher sind an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Anfang: ff eben Uhr. Ende: nach halb zehn Uhr.
Kasse-Eröffnung:  sechs Uhr.

Der freie Eintritt und die Vergünstigungen der Schulen
sind für heute vollständig aufgehoben.
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Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entfloht, wird
nur abgezähltes Geld angenommen.

Die General-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Nothausgäuge benützen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Befncher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellung einzufinden, da man sich sonst, lim unliebsame Störungen zn ver-

ehen müßte,meiden, genötigt sel den Ziltritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Iiis © rolili. ijüftljcntfr bleibt bis mit 1. Septciiilitt Mlajsc ».

Abfahrt der Züge « ach Theaterschlnß:
. . 11  Uhr  30  Min.  Nach Pforzheim:Nach Mannheim:

(via Graben)
Nach Heidelberg:

Nach Bretten:
(via  Bruchsal)

(Personenzug)
10  Uhr  30  Min.
(Personenzug)

12  Uhr  48  Min.
(Schnellzug)

12  Uhr  48  Min.
(Schnellzug)

Nach Rastatt , Baden:

. . . 10  Uhr  33  Min.
(nur Sonn- u. Feiertags)
. . . 11  Uhr  30  Min.

(Personenzug)
11 Uhr 43 Min.
(Personenzug)

. 10  Uhr  44  Min.
(Orient-Expreß)

Nach Maxau , Kandel , Landau:
10  Uhr  öS  Min)
(nur Sonntags).
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